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MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 

SICH JETZT 

STARTKLAR:

Ihre Anzeigen  
auch online!

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst im Rhein Erft Kreis: Von Montag bis Freitag von 18 bis 
22 Uhr, am Wochenende von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd: 01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf
ww.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Auch das beste Sonnenschutz-
mittel ist nur so gut wie seine An-
wendung. Hier gilt das Motto 
„viel hilft viel“. Etwa 35 ml sollten 
auf  den ganzen Körper aufgetra-
gen werden! Wichtig ist auch, 
sich rechtzeitig einzucremen: vor 
dem Sonnenbad. Nur so können 
die schützenden Substanzen 
richtig wirken. Da beim Schwit-
zen oder Baden Creme verloren 
geht oder ins Handtuch gerubbelt 
wird, sollte man über den Tag 
verteilt immer wieder nachcre-
men. Die Schutzzeit verlängert 
sich dadurch allerdings nicht! 

Generell sollten Sie in den ers-
ten Urlaubstagen bzw. Sommer-
tagen die Haut langsam an die 
Sonne gewöhnen. Tragen sie luf-
tige Kleidung und eine Kopfbede-
ckung und passen Sie sich dem 
Lebensrhythmus des Urlaubslan-
des an: Siesta von 11 bis 15 Uhr 
während der Mittagshitze, wenn 
die Sonnenstrahlung am inten-
sivsten ist. In der Mittagszeit die 
Sonne meiden gilt aber auch bei 
uns vor Ort.

Die Lippen werden oft verges-
sen, dabei sind sie besonders 
empfindlich, da sie keine eigenen 
Pigmente zum Schutz bilden 
können. Deshalb sollte man im-
mer einen Lippenpflegestift mit 
mind. Lichtschutzfaktor 30 bzw. 
einen Sunblockerstift auftragen. 
Ganz besonders gilt dies für 
Menschen, die von Herpes ge-
plagt werden. Da zu intensive 
Sonnenstrahlung das Immun-
system schwächt, können gerade 
dann die unschönen Bläschen 
entstehen.

Auch die  Augen benötigen 
Schutz. UV-Strahlen können Bin-

dehautentzündungen verursa-
chen. Deshalb ist der Schutz 
durch eine gute Sonnenbrille 
sehr wichtig. Das gilt auch für 
Kinder.

Auf  Parfüms sollten sie ver-
zichten. Sie enthalten oft ätheri-
sche Öle die in Verbindung mit 
Sonne zu Pigmentflecken führen. 
Auch manche Medikamente ma-
chen die Haut lichtempfindli-
cher. Wenn Sie Fragen dazu ha-
ben, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Babys unter 12 Monaten müs-
sen vor direkter Sonnenbestrah-
lung ganz geschützt werden. Ihre 
Haut ist noch sehr empfindlich. 
Im umfangreichen Sortiment der 
Sonnenschutzmittel stehen für 
alle Bedürfnisse geeignete Präpa-
rate zur Verfügung. Für trockene 
Haut eignen sich eher cremige 
Produkte, fettige Haut braucht 
Gele, ebenso Menschen, die zu 
Sonnenallergie neigen.

Ihr Apotheker 
Dr. Lutz Engelmann

Sommerurlaub für die Haut   Teil II

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl (mm). Die Brühler Tafel 
hat im Rahmen der Mitglieder-
versammlung einen neuen Vor-
stand gewählt. Neuer Vorsitzen-
der ist Andreas Stange, der seit 
fünf  Jahren im Fahrdienst der 
Tafel tätig ist und seit 2023 den 
Vorstand als Schriftführer unter-
stützt. Der ehemalige Vorsitzen-
de Matthias Petran bleibt dem 
Vorstand als Schriftführer erhal-
ten. 

„Ich werde gemeinsam mit dem 
Vorstand und dem ehrenamtli-
chen Team weiterhin das zent-
rale Ziel der Tafel, Lebensmittel 
zu retten, mit großer Motivation 
verfolgen. Als Team werden wir 
uns auch in Zukunft herausfor-
dernden Zeiten stellen und diese 
meistern“, sagte Stange.

Im Rückblick konnte der nun 
ehemalige Vorsitzende Matthias 
Petran auf  ein erfolgreiches Jahr 
für den Verein, der nicht verkauf-

te Brühler Lebensmittel vor dem 
Verfall rettet und an Bedürftige 
weitergibt, zurück blicken. Erst 
vor Kurzem wurde die Tafel 

durch die Aktion „Kauf  eins 
mehr“ des Hit-Marktes Brühl, in-
itiiert vom Lions Club Brühl, um 
rund 80 Kisten Lebensmittel rei-

cher. Auch der Rotary Club un-
terstützt regelmäßig zu Weih-
nachten. Großen Anklang fand 
auch die regelmäßige Weih-
nachtspaketaktion, bei der im 
letzten Jahr 350 Pakete der Tafel 
übergeben wurden. „Großer 
Dank gilt hier den Brühler Bür-
gerinnen und Bürgern für ihre 
Spendenbereitschaft“, so Petran. 

Weitere Lebensmittelspenden 
kamen auch im vergangenen Jahr 
durch Spendenaktionen von 
Brühler Schulen, Kirchenge-
meinden und Vereinen. Die ge-
spendeten Lebensmittel werden 
gegen eine geringe monatliche 
Gebühr an zwei Wochentagen an 
die rund 150 bis 200 Kunden der 
Brühler Tafel ausgegeben. Be-
rechtigt hierfür sind alle Brühle-
rinnen und Brühler, die den 
Brühl-Pass besitzen oder Bürger-
geld beziehen. 

Mehr Infos: bruehlertafel.de

Stange neuer Vorsitzender

Der neue Vorstand der Tafel Brühl Rheinland e.V.: Geschäftsführer  
Hossein Shahin, Ute Hauck, stellvertretende Vorsitzende, Anita Mo-
ser (Kassiererin), Ute Kuhl (Beisitzerin, Leitung des Kleiderladens 
Fundus in der Tafel), der neue Vorsitzende Andreas Stange, Fahr-
dienstleiter Johann Heuser, Mechthild Echternach (Leitung des Ta-
felladens) und Schriftführer Matthias Petran.  Foto: Tafel Brühl

Gedenkmarsch für die verstorbenen 
Kameraden des „Karfreitag-Gefechts“

Brühl (mm). 32 Reservisten  
sowie aktive Soldaten und einige 
Zivilisten nahmen am Gedenk-
marsch für die gefallenen Kame-
raden des sogenannten „Karfrei-
tags-Gefechts“ durch den 
Villewald zum Vereinsgelände 
des Bogensportclubs Erftstadt 
teil. Das „Karfreitags-Gefecht“ 
ereignete sich vor 15 Jahren am 2. 
April im afghanischen Kundus. 
Dabei fielen die drei deutsche 
Fallschirmjäger Bruns, Hartert 
und Augustinyak, acht weitere 
Soldaten wurden teilweise 
schwer verwundet. 

Die Reservistenkameradschaf-
ten Zülpich und Euskirchen hat-
te den Gedenkmarsch zusammen 
mit dem Sportschützenclub SSC 
- Ville und dem Bogensportclub 
(BSC) Erftstadt organisiert. G. 
Pieper vom SSC Ville: „Ich gehe 
davon aus, dass die Zahl der Mar-
schierenden in 2026 Jahr noch 
einmal gesteigert werden kann. 
Wir freuen uns über jeden Teil-
nehmer“.

Durch den Kauf  eines Patches 
(Aufnäher) durch die Teilnehmer 
wird dies Jahr die Oberst-Schött-
ler-Versehrten-Stiftung unter-
stützt. Neben verletzten Bundes-
wehrangehörigen unterstützt die 
Stiftung auch bei Auslandsmissi-
onen verletzte Polizisten und zi-
vile Helfer.

Der erste „K-Spendenmarsch“ 
fand 2020 unter dem Titel „10K3“ 
statt. Mehr als 16.000 Menschen 
nahmen im vergangenen Jahr am 
„14K3“ Marsch teil und an diesen 
Erfolg will der deutschlandweit 
durchgeführte diesjährige „15K3“ 
Marsch anknüpfen.

Die Strecke wird jedes Jahr um 
einen Kilometer länger und das 
Gepäck ein Kilogramm schwerer. 
Ob allein im Wald, zusammen 
mit der Familie und Freunden 
oder im Kreise der Kameradin-
nen und Kameraden – jeder ent-
scheidet selbst, wie er den Tag ge-
stalten möchte. Die einzige 
Bedingung dabei: 15 Kilometer 
mit 15 Kilogramm Gepäck.

„Wärmepumpentour“

Brühl (mm). Die nächste „Wär-
mepumpen-Tour“ durch die 
Schlossstadt steht wieder an, und 
auch Samstag, 3. Mai öffnen wie-
der Häuser und ihre Bewohner 
die Türen. Vier Stationen mit 
Luftwasserwärmepumpe, Hyb-
ridanlage und einer Wärmepum-
pe für die Warmwasserbereitung 

sowie einige Photovoltaikanla-
gen werden besucht, die Gastge-
benden berichten über ihre Er-
fahrungen mit den Anlagen und 
beantworten gerne Fragen. Mit 
dabei ist diesmal Energieberate-
rin Waltraud Clever . Sie gibt ei-
nen Überblick über den aktuellen 
Stand der Technik, Fördermaß-
nahmen und Voraussetzungen 
zum Umbau. Die kurzen Strecken 
sollen mit dem Fahrrad zurück 
gelegt werden, können aber not-
falls aber auch zu Fuß oder mit 
dem PKW erreicht werden. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, über 
Anmeldung freut sich Gabriele 
MüllerSachs unter gabimueller-
sachs@web.de, der Treffpunkt 
wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben. 
 Foto: Müller-Sachs


